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GESENDET 
Evangelisch in Partenstein und Lohr 

GEMEINDEBRIEF  | Dezember 20244Februar 2025 

Aus dem Inhalt: 

Impuls zur Jahreslosung (S. 5), Einladung zum festlichen Konzert am 2. Advent (S. 7),  

Nachrichten aus Lohr (S. 9) und Partenstein (S. 15 ), 

Gottesdienste an allen Predigtstellen der Kirchengemeinden (S. 10 312), 

Bibeltage in der Region (S. 16), Blick ins Dekanat (S. 17), Stellenanzeigen (S. 18). 

Stern über Bethlehem, zeig uns den Weg, 

Führ uns zur Krippe hin, zeig wo sie steht, 

Leuchte du uns voran, bis wir dort sind, 

Stern über Bethlehem, führ uns zum Kind. 

Alfred Hans Zoller, 1964, EG 545 
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EVANG.-LUTH. K IRCHENGEMEINDE PARTENSTEIN 
Kirchgasse 2, 97846 Partenstein 
www.evang-dekanat-lohr.de/pfarreien-
kirchengemeinden/partenstein 
pfarramt.partenstein@elkb.de | 09355 1242 
Ines Heinecke, Pfarramtssekretärin 
Mo, Fr 13-17 Uhr; Di, Mi, Do 9-13 Uhr 
 

 
 Pfarrer Michael Nachtrab 
 Partenstein 
 michael.nachtrab@elkb.de 
 09355 1242 
 

 
Mesnerdienst:  

Marion und Gert Breitenbach  09355 2355 
Kirchenvorstand: derzeit über Pfarrbüro 
 
 
 
 
 
Spendenkonto: IBAN DE25 7905 0000 0000 1706 05 
 

EVANG.-LUTH. K IRCHENGEMEINDE LOHR A.MAIN 
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg 6, 97816 Lohr 
www.lohr-evangelisch.de | pfarramt.lohr@elkb.de 
09352 871613 | Martina Imhof, Pfarramtssekretärin 
Mo, Di, Do, Fr 9-12 Uhr 
 

Dekan Till Roth 
Lohr, Pfarrsprengel I 

till.roth@elkb.de 
09352 871611 

 
 

Pfarrer Michael Kelinske 
Lohr, Pfarrsprengel II 

michael.kelinske@elkb.de  
09352 2648 

Müller-Thurgau-Weg 3, 97816 Lohr 
 
Mesnerdienst: Anita Bauer  09352 6509 
Jugendarbeit: Jana Vodegel 01525 7808665 
 jana.vodegel@elkb.de 
Kirchenvorstand: derzeit über Pfarrbüro 
 
Ansprechpartnerinnen bzgl. sexualisierter Gewalt: 

Sabine Mattke-Trendel 09352 7811 
Carmen Menger  09352 601673 
Heidemarie Trautvetter  0151 21150115 

 
Kirchgeldkonto:   IBAN DE48 7905 0000 0044 1486 33  
Spendenkonto:   IBAN DE59 7906 9150 0008 8324 12 

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinden Lohr & Partenstein. Auflage: 3.040. Ge-
druckt auf Blauer Engel /FSC / EU Ecolabel zertifiziertem Material. Redaktion: Michael 
Kelinske, Michael Nachtrab (beide v.i.S.d.P.), Till Roth, Mark Genzel, Carolin Esgen. Foto 
Titel: pixabay. Rückseite: Ines Heinecke (Viadukt), C. Esgen. Druck: Friedrich GmbH &Co., 
Ubstadt-Weiher. Der Kirchenbrief ist eine Lebensäußerung der herausgebenden Kirchen-
gemeinden. Bildnachweis: pixabay (Titel, Rückseite); sonst angegeben. Personen, die mit 
der Veröffentlichung von Fotos, auf denen sie abgebildet sind, nicht einverstanden sind, 
müssen dies schriftlich an die Pfarrämter erklären. Beilagen:  Spendentüte „Brot für die 
Welt<,  Flyer „Tankstelle<, Flyer „11-Uhr-Familienkirche<. 

ANSPRECHPERSONEN REGIONAL UND DEKANATSWEIT: 
 
Dekanatskantorat Kirchenmusikdirektor Mark Genzel | 09352 871625 | mark.genzel@elkb.de 
Klinikseelsorge Pfarrer Sebastian Roth | 0160 7696977 | sebastian.roth@elkb.de 
Vermietung Ulmer-Haus, Bus Martina Klein | 09352 871612 | martina.klein@elkb.de 
Dekanatssekretariat Kristin Schneider-Genge | 09352 871610 | dekanat.lohr@elkb.de 
Präventionsbeauftragte für sexualisierte Gewalt im Dekanatsbezirk 
  Religionspäd. Hannah Scheurich | 0163 3562535 | hannah.scheurich@elkb.de 
Diakonisches Werk Lohr Michael Donath | 09352 6064248 | info@diakonie-lohr.de 
Familienpflegestation, Einsatzvermittlung der Diakonie-Alltagsbegleiter 
  Helga Wild-Krämer | 09358 409 |diakonielohr.wild-kraemer@t-online.de 
Diakoniestation Partenstein Laura Weider | 09355 99903 | diakonie.partenstein@outlook.de  
CVJM Lohr Ilse Wehrwein | 09352 6020902 | cvjm@oz-sdt.de 

Für neueste Infos: Churchpool—die App für Kirchen-
gemeinden mit News, Gruppen, Bibelimpuls & mehr.  
 
Download über die üblichen Stores. 
Anschließend  den gewünschten  
Kirchengemeinden beitreten 

KONTAKT 
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in letzter Zeit hört man oft, unsere 
Demokratie sei auf die Probe ge-
stellt. Die freiheitlich verfasste 
Grundordnung mit ihren rechts-
staatlichen Prinzipien werde von 
vielen nicht mehr geschätzt, von 
manchen nicht mehr geteilt, von 
einigen sogar bekämpft. Es stimmt: 
Ich nehme viele gegensätzliche 
Meinungen wahr, wo das Streiten 
und Diskutieren zunehmend 
schwierig erscheint. Ich denke an 
das Thema Migration und wie das 
Grundrecht auf Asyl mit der In-
tegration der immer steigenden 
Zahl von Geflohenen in Einklang 
gebracht werden soll. Ich denke an 
den Ukraine-Konflikt und die Frage 
nach dem richtigen Weg zu Frieden 
und Stabilität in Europa. Ich denke 
an das Thema Klima und die Frage, 
wie politische Entscheidungen zum 
Stopp der menschengemachten Kli-
maveränderungen unter Berück-
sichtigung der anderen politischen 
Erfordernisse gestaltet werden kön-
nen. Ihnen werden noch andere 
Themen einfallen, bei denen die 
Meinungen konträr zu sein schei-
nen. Wenn man den Eindruck hat, 
dass man kaum noch vernünftig 
mit Vertretern einer anderen Mei-
nung diskutieren kann, machen sich 
viele zurecht Sorgen. 

Wir gehen in die Adventszeit. In die 
dunkle Jahreszeit, in der wir so vie-
le wärmende und unsere Sinne be-
rührende Bräuche pflegen. Wir ge-
hen auf Weihnachten zu, und ich 
denke an die Heiligabend-
Gottesdienste, die nach Corona 
wieder allerorts gut besucht sind. 
Da sitzen wir als Christen und 
Christinnen nebeneinander, singen 
oder hören die Lieder vom Kommen 

Gottes in seinem Sohn 
Jesus und freuen uns 
am Krippenspiel oder 
der vorgelesenen Weih-
nachtsgeschichte.  
Wer sitzt denn in den 
Kirchenbänken neben-
einander?  
Ich bin mir sicher:  
Wenn wir uns da über 
die oben angeschnitte-
nen Themen unterhal-
ten würden, dann wür-
de es Krach geben. 
Doch für den Moment 
sind die unterschied-
lichen Meinungen zu-
rückgestellt, doch nicht 
unter den Teppich ge-
kehrt. Wir sitzen fried-
lich nebeneinander, 
weil wir wissen oder  
ahnen, dass es Wichti-
geres gibt. Höheres. 
>Friede 3 höher als alle Vernunft“. 
Der Friede, den der Engel den Men-
schen anlässlich der Geburt Jesu 
verkündigt. Was uns im Gottes-
dienst eint, ist, dass wir in denen, 
die mit uns feiern, Gottes Geschöp-
fe erkennen, die ebenso wie ich 
wunderbar erschaffen und geliebt 
sind, und zu denen ebenso wie zu 
mir Jesus Christus als Erlöser ge-
kommen ist. Und dies gilt auch für 
die Menschen, die (noch) nicht mit 
Gottesdienst feiern. 

Der Glaube an Gott schafft eine 
Brücke. Er verbindet mich mit  
meinen Mitmenschen, weil ich sie 
als Gottes Geschöpfe wertschätzen 
kann und weil mich das Bewusst-
sein, dass wir alle unvollkommen 
und erlösungsbedürftig sind, barm-
herzig im Umgang mit ihnen 

macht. Ich freue mich auf Weih-
nachten und die schönen Gottes-
dienste. Ich bin überzeugt: Wenn 
wir uns nicht zurückziehen, sondern 
miteinander christliche Gemein-
schaft leben und Gottesdienst fei-
ern, dann stärkt das wie nebenbei 
auch unsere Demokratie. In der fro-
hen Botschaft zum Christfest >Ich 
verkündige euch große Freude, die 
allem Volk widerfahren wird; denn 
euch ist heute der Heiland geboren, 
welcher ist Christus, der Herr“ kom-
men übrigens die beiden Worte 
>Volk“ und >Herrschaft“ vor, die das 
griechische Wort >Demokratie“ be-
deuten. Ich lerne hier: Wenn viele 
Menschen 3 auch in der politischen 
Form einer >Volksherrschaft“ 3 die 
Herrschaft Christi über allem er-
kennen und anerkennen, dann ist 
das auch für das Zusammenleben 
gut. Ich wünsche Ihnen eine frohe 
Advents- und Weihnachtszeit! 

Ihr Dekan Till Roth 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Nebeneinander 
 

Miteinander 
 

Christuskirche, Partenstein. Foto: C. Esgen. 
 



 

4 

Foto: pixabay. 
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Ein lebenspraktischer Rat des 
Apostels Paulus, aber nach wel-
chen Maßstäben kann ich denn 
erkennen, was das Gute ist? Es 
fällt auf, dass es in den aktuellen 
gesellschaftlichen Diskursen we-
niger um Sachargumente und kla-
re Analysen geht. Viel zu oft wer-
den gleich die mit Schlagworten 
etikettierten Schubladen geöffnet, 
in die Menschen mit einer be-
stimmten Meinung oder Parteizu-
gehörigkeit dann gesteckt wer-
den: Nazi, Querdenker, oder links-
grün versifft. Eine bekannte Sati-
rikerin bezeichnete im belehren-
den Tonfall selbstgewisser Moral 
die Impfverweigerer als Men-
schen, die ziemlich weit unten 
und ziemlich weit rechts stehen, 
als Blinddarm der Gesellschaft, 
>und so ein Blinddarm ist ja nicht 
im strengeren Sinn essentiell für 
das Überleben des Gesamtkom-
plexes“. Das ist eine Art von Hu-
mor, der verletzt und spaltet, und 
der gewiss nicht öffnet für eine 
sachliche Diskussion. Was offen-
bar auch gar nicht das Ziel war, 
zumal wenn man die eigene Mei-
nung mit dem Nimbus einer un-
hinterfragbaren Wahrheit umgibt. 
Oder heiligt hier wieder einmal 
der Zweck die Mittel, bzw. die 
Sprache? 

 

Prüfet alles, schrieb Paulus, und er 
scheint nichts von dieser Auffor-
derung auszunehmen. Es gibt also 
kein Areal, in dem wir etwas kri-

tiklos einfach so hinzunehmen 
haben. Welche Folgen ergeben 
sich aus der Dekonstruktion der 
klassischen Familie aus Vater, 
Mutter, Kind? Wird die gesteuerte 
Veränderung unserer Sprache auf 
der Grundlage einer kruden Ideo-
logie bis hin zur Tabuisierung be-
stimmter Begriffe nicht auch un-
sere Kultur deformieren? Was hat 
die Migration in ihrer gegenwärti-
gen Gestalt für Auswirkungen auf 
Stabilität und Funktionalität un-
seres Gemeinwesens, das seinen 
Bürgern ein Leben in Frieden und 
Sicherheit gewährleisten soll. 

 
An ihren Früchten sollt Ihr sie er-
kennen, sagte Jesus. Aber wo ist 
nun das Gute? Was ist vernünftig 
und zielführend im Sinne einer 
Menschlichkeit, die gemeinsames 
Leben in Frieden und Freiheit er-
möglicht. Die Lebensräume im 
besten Sinne eröffnet. Und Ge-
meinschaft, in der Menschen ihre 
gottgegebenen Möglichkeiten 
entdecken und leben können. 
 

Im Grunde spüren wir ganz genau, 
was uns und unseren Mitmen-
schen hilft, was wir brauchen, um 
in dieser Welt trotz aller Vorläu-
figkeit und in aller Verschieden-
heit zuhause zu sein. Diese natür-
liche Intuition für das Gute wird 

noch einmal verstärkt und ver-
tieft. Paulus erklärt den Getauf-
ten: Ihr seid ein Tempel des Heili-
gen Geistes. Der Geist, der Er-
kenntnis schenkt, der nicht ver-
letzt, sondern heilt, der nicht zer-
stört, sondern aufbaut. 

Er weht uns an in den Worten der 
Bibel, in der Botschaft Jesu und 
seiner Apostel und manchmal be-
rührt er ganz plötzlich im Ge-
spräch mit einem anderen Men-
schen: als ich vor fast dreißig Jah-
ren nach Partenstein kam, lernte 
ich ihn kennen. Den Rainer. Ein 
Behinderter, sagte man, Trisomie 
21. Er ist ein wunderbarer 
Mensch. Auf jede Zuwendung rea-
giert er mit einem so tiefen, so 
ehrlichen Lächeln, dass man sich 
selbst im Herzen gestreichelt 
fühlt. Er erzählt mir, dass er für 
die Frau, die er eines Tages heira-
ten wird, schon ein Lied geschrie-
ben hat: Das höchste Gebot ist die 
Liebe. Er sagt es voll herzlicher 
Freude. Und aus seinen Augen  
blitzt der Heilige Geist. Denn  
Liebe ist nicht nur ein Gefühl, 
sondern auch eine Entscheidung -  
für die Menschlichkeit,  
für das Leben,  
für das Gute.  
 

Es grüßt sie herzlich 
Ihr Pfarrer Michael Nachtrab 

Prüft alles  
und das Gute behaltet. 
 
1. Tessalonicher 5, 21 

IMPULS 

Erkennen 

Prüfen 

Spüren 

Entscheiden 
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Seit acht Jahren gibt es die Veranstaltungsreihe 
"Perlen im Gesangbuch", die Mark Genzel und Michael 
Pfeifer - Referent für liturgische Bildung im Liturgie-
referat der Diözese Würzburg - gemeinsam gestalten: 
Jeweils freitags um 19.30 Uhr stellen sie Kirchen-
lieder vor, erklären ihre musikalische Sprache und  
erschließen ihre spirituelle Tiefe. Schauen Sie zu-
sammen mit dem Kirchenmusiker und dem Theologen 
auf die kleinen Kunstwerke aus Text und Melodie und 
lassen Sie sich durchs gemeinsame Singen beflügeln. 
 
Wahre Schätze sind in unseren Gesangbüchern zu 
entdecken: Perlen aus fernen Zeiten ebenso wie  
Überraschendes aus unseren Tagen. Kirchenlieder 
prägten ganze Generationen, nahmen Einfluss auf  
Literatur, Musik und persönliches Glaubensleben. 
Auch heute noch können diese Lieder ihre spirituelle 
Kraft entfalten.  

Perlen im Gesangbuch 
Musikalische Emporengespräche 
 

Maria durch ein Dornwald ging 

Fr, 13. Dez, 19.30 Uhr (neue Anfangszeit!) 
Auferstehungskirche Lohr 

Orgelmatinée - 
Musik nach dem Gottesdienst  

Die Reihe der musikalischen Matinéen wird 
auch im neuen Jahr fortgesetzt: Dekanats-
kantor Mark Genzel spielt und erläutert in 
einem 30-minütigen Kurzkonzert im An-
schluss an den sonntäglichen 10-Uhr-
Gottesdienst unter anderem Musik  von  
Johann Sebastian Bach, Charles-Marie Widor, 
Jehan Alain und 
Enjott Schneider.  

Adventsblasen auf dem Lohrer Marktplatz 
 

1. Adventssonntag, 1. Dezember, 17.45 Uhr 
3. Adventssonntag, 15. Dezember, 17.45 Uhr 
Lohrer Marktplatz 

Der Posaunenchor der Auferstehungskirche spielt  
unter der Leitung von Mark Genzel adventliche Lieder 
und Choräle auf dem Lohrer Marktplatz. 

Foto: Carolin Esgen. 

Offenes Adventsliedersingen 

In der Adventszeit halten wir inne und stellen uns 
mit Liedern auf die Ankunft Jesu Christi ein. Ge-
meinsam singen wir am frühen Abend vertraute 
Adventslieder aus dem Evangelischen Liederbuch 
und knüpfen damit an eine schöne Tradition an. 
Heidemarie Trautvetter leitet den Gesang an und 
begleitet am Klavier. Genießen Sie an vier Tagen in 
den Adventswochen eine ruhige halbe Stunde in 
Vorbereitung auf Weihnachten. Singen Sie mit. 

2.420. Dezember 
montags, dienstags, donnerstags, freitags, ab 18 Uhr 

Evang. Auferstehungskirche Lohr 
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Die besondere musikalische Ausgestaltung 
der Weihnachtsgottesdienste entnehmen 

Sie bitte der Gottesdienstliste 

So, 16. Feb., 11 Uhr 
Auferstehungskirche 

Lohr 
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KIRCHEN 
MUSIK 

Ein festliches, vorweihnachtliches 
Konzert für Chor, Orchester und 
Soli gestaltet der Kantatenchor des 
Dekanats Lohr in der Lohrer Aufer-
stehungskirche. 
Auf dem Programm stehen das 
Magnificat von Christoph Graupner 
und das Weihnachtsoratorium von 
Reinhard Keiser. Beides sind groß-
artige, opulent besetzte Kompositi-
onen, die auch in einer interessan-
ten Beziehung zu Johann Sebastian 
Bach stehen: Graupner komponier-
te sein Magnificat für die Bewer-
bung um das Kantorat an der 
Leipziger Thomaskirche in Jahr 
1723. Er war dann auch der 
Wunschkandidat der Leipziger, 
musste aber absagen, weil sein 
Dienstgeber ihn nicht ziehen lassen 
wollte. Reinhard Keisers Komposi-
tionen hingegen wurden von Bach 

sehr geschätzt. Dessen Markuspas-
sion war eines der wenigen Stücke 
anderer Komponisten, die Bach in 
der Thomaskirche wiederholt zur 
Aufführung brachte. 
Der Kantatenchor der Lohrer Auf-
erstehungskirche hat sich in den 
letzten Jahren zu einem Deka-
natschor des Evang. Dekanats Lohr 
entwickelt. Er gestaltet jährlich ein 
bis zwei größere Konzerte, wobei 
auch seltener aufgeführte Werke 
jenseits des Standardrepertoires 
zur Aufführung kommen. Das So-
listenquartett besteht aus vier jun-
gen, in der Region bestens bekann-
ten Sängerinnen und Sängern. Zu 
hören sind die Sopranistin Rebecca 
Suta, die Altistin Kea Niedoba, Oli-
ver Kringel (Tenor) und Jakob Mack 
(Bass). Den Orchesterpart über-
nimmt die renommierte, auf histo-

rische Aufführungspraxis speziali-
sierte >Würzburger Hofkapelle“. Die 
Leitung hat Kirchenmusikdirektor 
Mark Genzel.  
Das Konzert ist familienfreundlich 
konzipiert - es dauert nicht viel 
länger als eine Stunde und das 
Programm ist abwechslungsreich 
gestaltet.  

So, 8. Dez., 17 Uhr  
Auferstehungskirche Lohr 

Kartenverkauf in den  
Evang. Pfarrämter Lohr und Partenstein  

sowie an der Abendkasse  
Eintritt 15,- €, ermäßigt 10,- €,  

Familienkarte 30,- €  
 

Weitere Aufführung:  Sa, 7. Dez., 19 Uhr 
St. Michaelskirche, Hammelburg. 

Festliches Konzert am 2. Adventssonntag 
 

Christoph Graupner - Magnificat 
Reinhard Keiser 3 Weihnachtsoratorium 

Foto: Martin Henning. 
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Finn Konrad, Neuendorf  
Emma Christ, Marktheidenfeld 
 

Getauft wurden: 

Luise Freudenberg, 95 Jahre 
Jean Clealland-Harris, 79 J. 
Wolfgang Braun, 95 Jahre 
Helmut Larösch, 85 Jahre 
Irene Bernd, 87 Jahre 

Gestorben sind und kirch-
lich bestattet wurden: 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen zum Geburtstag! 
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FREUD UND LEID 
▪ Lohr 

Ihr 70. Ehejubiläum feierten Amalia und Günther 
Heinz (Oberer Eisenhammer) im Juli. Zu diesem 
seltenen Jubiläum schrieb dem gnadenen Jubelpaar 
nicht nur der Bayerische Ministerpräsident, sondern 
auch der Bundespräsident persönlich.  

Dekan Roth (re.) gratuliert Ehepaar Heinz.. 
Foto: M. Gampert. 

Am 20. Oktober wurde ein neuer Kirchenvorstand ge-
wählt. Wir bedanken uns bei allen Frauen und Män-
nern, die sich zu einer Kandidatur bereit erklärt haben. 
Sie haben damit gezeigt, dass ihnen ihr Glaube an Je-
sus Christus wichtig ist und sie dafür bereit sind, sich 
mit ihren Gaben in der Kirchengemeinde einzubringen 
und Verantwortung zu übernehmen. Sechs Kandida-
tinnen und Kandidaten wurden zum neuen Kirchen-
vorstand gewählt 3 in alphabetischer Reihenfolge: 
Carolin Esgen, Ines Hirsch, Inken Hochapfel, Waldemar 
Maier, Sabine Mattke-Trendel und Dina Schupp.  
Susanne Herzlieb und Heidemarie Trautvetter wurden 
später in den neuen Kirchenvorstand berufen. Damit 
ist das Gremium nun vollständig. Wir wünschen allen 

Kirchenvorstehern und Kirchenvorsteherinnen einen 
guten Start! Gottes Geist möge sie als Gemeinschaft 
wachsen lassen und sie bei allen Beratungen und Ent-
scheidungen geleiten.  
Die neuen Kirchenvorsteher werden im Gottesdienst 
am 1. Dezember um 10 Uhr eingeführt. Dort wird auch 
der bisherige Kirchenvorstand verabschiedet werden, 
bei dem wir uns für sechs Jahre treuen und gewissen-
haften Dienst herzlich bedanken, nicht nur bei der 
Leitung der Kirchengemeinde, sondern auch in Gottes-
diensten, bei Veranstaltungen und bei zahlreichen Tä-
tigkeiten im Hintergrund.  

Neuer Kirchenvorstand 

So, 1. Dezember, 10 Uhr, 1. Advent 
Gottesdienst mit Abendmahl, mit Einf. u. Verabschiedung KV 

Durch seine Wunden  
seid ihr heil geworden. 

1. Petrus 2,24 

Leider dürfen wir Geburtstagdaten aufgrund datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen nicht in der Online-Ausgabe veröffentlichen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 
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NEUES aus Lohr 

Ab Januar wird es eine kleine Ver-
änderung beim bisherigen Diens-
tagstreff geben. Er findet nun ein-
mal im Monat an einem Donners-
tag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
statt und heißt nun >Café bei Ul-
mer“. Wie bisher beginnt der Nach-
mittag mit einer kurzen Andacht 
und einem gemütlichen Kaffee-
Trinken, bevor es ein inhaltliches 
Thema gibt. Wilma Schwarz, Dekan 
Roth und Pfarrer Kelinske freuen 
sich auf viele Gäste im >Café bei 
Ulmer“.  

>Gott setzte den Menschen in den 
Garten Eden, dass er ihn bebaute 
und bewahrte“ - so heißt es im 2. 
Kapitel der Bibel. Was bedeutet 
dieser Auftrag für mich heute? Ich 
kann die Welt nicht retten, schon 
gar nicht ich allein. Aber ich kann 
es doch vor Gott auch nicht verant-
worten, tatenlos zu bleiben, den 
Kopf angesichts der Probleme in 
den Sand zu stecken? Was kann 
und soll ich also tun?  
Leitung: Dekan Till Roth 

Glaube und Muttersprache gehören 
zusammen. Fast alle lernen den 
christlichen Glauben in ihrer Mut-
tersprache kennen, warum nicht 
auch die Bibel so lesen? Rund 100 
Menschen aus Unter-, Mittel- und 
Oberfranken begannen vor einigen 
Jahreneine fränkische Bibel vorzu-
bereiten. Jetzt ist das Neue Testa-
ment auf >Fränkisch“ erschienen. 
Als einer der >Übersetzer“ wird Mi-
chael Wehrwein von dieser Arbeit 
erzählen. Leitung: Pfr. M. Kelinske 

Aus Dienstagstreff wird >Café bei Ulmer“ 

Do, 9. Januar, 14.30 Uhr, Ulmer-Saal 
„Zum Umgang der Christen mit der 
Schöpfung<, Referent: Dekan i.R. D. Lauter 

Do, 6. Februar, 14.30 Uhr, Ulmer-Saal 
„Das Neue Testament auf Fränkisch<,  
Referent: Dekan i.R. M. Wehrwein 

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst an 
Heiligabend mit Krippenspiel! Um 15.30 Uhr findet 
am 24.12. ein Gottesdienst für Groß und Klein statt. 
Als besonderes Highlight wird von Kindern ein Krip-
penspiel aufgeführt. Seit Anfang November üben die 
Kinder unter der Leitung von Jana Vodegel und vielen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern das Krippenspiel ein. So 
wird die Weihnachtsgeschichte immer wieder neu 
erlebbar. Also seien Sie gespannt und kommen Sie 

Einladung zum Krippenspiel 

Vorankündigung: Äktschensamstag am 8. März 
Chance zur Mitarbeit im engagierten Team 

Am 8. März wird es wieder einen der beliebten Äkt-
schensamstage geben. Dann können sich Kinder im 
Grundschulalter auf jede Menge Spaß, Action, Spiele, 
Lieder, auf einen Aufgabenparcours und thematische 
Bibeleinheiten freuen. Unsere ange-
hende Jugendreferentin Jana Vodegel 
plant gemeinsam mit einem kleinen 
Team. Wer hat Lust, sich in einem 
tollen Team einzubringen? Die Ge-
meinde wünscht mehr Jugend3 und 
Familienangebote - gerne! Jetzt hast 
du / haben Sie die Chance mitzumachen! Melde 
dich, melden Sie sich im Pfarrbüro (093582 871613). 
Wir freuen uns auf Sie / auf dich! 

Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich am 
Dienstag, 9. Dezember zur Adventsfeier in die 
Evang. Kirchengemeinde Lohr eingeladen. Pfarrer Mi-
chael Kelinske hält eine Andacht, es werden adventli-
che Lieder zur Klavierbegleitung 
gesungen. Wer mag, bringt hei-
tere und besinnliche Gedichte 
und Geschichten zum Vorlesen 
mit. Es gibt Austausch bei Kaffee 
und Kuchen und die ältesten 
Teilnehmenden werden geehrt. 
Wilma Schwarz und Pfarrer Ke-
linske laden herzlich ein! 

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 

Di, 3. Dezember, 14.30 Uhr, Ulmer-Saal, Lohr 
Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 

Alle ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sind herzlich zum Dankabend der Evang. Kirchen-
gemeinde Lohr am Dienstag, 14. Januar 2025 ein-
geladen. Sie bringen sich vielfältig ein: als Gemein-
debriefausträger oder Chorsängerin, bei der Garten-
arbeit, als Kuchenbäcker oder beim Kochen des Mit-
tagessens der 11-Uhr-Familienkirche. Sie sind Kirche 
vor Ort und machen die Gemeinde lebendig. Gemein-
sam verbringen wir den Abend, essen und trinken, 
tauschen uns aus, singen und feiern eine Andacht. 

Di, 14. Januar, 19 Uhr, Ulmer-Saal, Lohr 
Mitarbeiterdankabend 

Einladung zum Mitarbeiterdankabend 

bei Ulmer 

Heiligabend, Di, 24. Dezember, 15.30 Uhr, Lohr 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Auferstehungskirche 
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So, 1. Dezember | 1. Advent 

 9.30 Uhr  Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab, mit Kirchenchor 

 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Auferste-
hungskirche, Lohr, T. Roth, M. Kelinske 

 11.30 Uhr  Tankstelle3 der andere Gottesdienst, 
 Ulmer-Saal, Lohr, CVJM-Team 

Mi, 4. Dezember 

 15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, M. Kelinske 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 5. Dezember 

 15 Uhr Gottesdienst Abendm., Advita, Lohr, M. Kelinske 

  

So, 8. Dezember | 2. Advent 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenst., T. Roth 

 10 Uhr Gottesdienst, Aufer.kirche, Lohr, C. Esgen 

 11 Uhr 11-UHR-FAMILIENKIRCHE , Ulmer-Haus, 
Lohr, Team, anschl. Mittagessen 

Mi, 11. Dezember 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

 

So, 15. Dezember | 3. Advent 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Ulmer-Saal, Lohr, D. Lauter 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindesaal, Parten-
stein, M. Nachtrab 

Mi, 18. Dezember 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 19. Dezember 

 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, M. Kelinske 

 16.30 Uhr Weihnachtsgottessdienst, BeneVit, Fram-
mersbach, M. Nachtrab 

Sa, 21. Dezember 

 17 Uhr Weihnachtsgottesdienst, kath. Kirche, 
Wiesen, M. Nachtrab 

 

So, 22. Dezember | 4. Advent 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
M. Wehrwein 

Di, 24. Dezember | Heiligabend 

 10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst, AWO-
Seniorenzentrum, Partenstein,  
 M. Nachtrab, mit Posaunenchor 

 14.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
Christuskirche, Partenstein, M. Nachtrab 

 15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
Auferstehungskirche, Lohr, M. Kelinske 

 17 Uhr Christvesper, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab, mit Gesangverein >Einigkeit“ 
und Posaunenchor 

 17.30 Uhr Christvesper, Auferstehungskirche, Lohr, 
 T. Roth, mit Posaunenchor 

 20 Uhr Christvesper, St. Nikolaus, Rothenbuch, 
 M. Kelinske 

 22 Uhr Christmette, Auferstehungskirche, Lohr, 
 T. Roth, mit Chor aus jungen Stimmen 

Mi, 25. Dezember | Christfest I 

 9.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, 
Christuskirche, Partenstein, M. Nachtrab, 
mit Posaunenchor 

 10 Uhr Gottesdienst m. Abendm., Auferstehungs-
kirche, Lohr, M. Kelinske, mit Musik für 
Blockflöte (Inken Hochapfel), Cembalo, 
Orgel (Mark Genzel) 

Do, 26. Dezember | Christfest II 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
T. Roth 

 10 Uhr Gottesdienst, Kirche >St. Johannes der 
Täufer“, Neustadt-Erlach, M. Kelinske 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
M. Nachtrab 

Sa, 28. Dezember 

 17 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche, Wiesthal, 
 M. Nachtrab 

 

So, 29. Dezember | 1. So. nach Christfest 

 9.30 Uhr Gottesdienst für Partenstein und Lohr, 
Christuskirche, Partenstein, M. Nachtrab  

Di, 31. Dezember | Altjahrsabend 

 17 Uhr ökum. Gottesdienst mit Totengedenken, 
kath. Kirche >St. Johannes der Täufer“, 
 Partenstein, M. Nachtrab, J. Reuter 

 17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,   
 Auferstehungskirche, Lohr, T. Roth 

GOTTESDIENSTE 
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Mi, 1. Januar | Neujahrstag 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 17 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
H. Spittler 

Do, 2. Januar 

 16 Uhr Gottesdienst Abendm, St. Martin, Lohr, T. Roth 

 

So, 5. Januar | 2. So. nach Christfest 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
Chr. Roth 

Mo, 6. Januar | Epiphanias  

 10 Uhr   Gottesdienst gemeinsam in Region Süd 
Christuskirche, Partenstein, M. Nachtrab 

Mi, 8. Januar 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 9. Januar 

 16.30 Uhr Gottesdienst, BeneVit, Frammersbach, 
 M. Nachtrab 

 

So, 12. Januar | 1. Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
 T. Roth 

 11 Uhr 11-UHR-FAMILIENKIRCHE , Ulmer-Haus, 
Lohr, Team, anschl. Mittagessen 

Mi, 15. Januar 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 16. Januar 

 15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Advita, Lohr, 
M. Nachtrab 

 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, M. Nachtrab 

Sa, 18 Januar 

 17 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche, Wiesen,  
 M. Nachtrab 

 

So, 19. Januar | 2. Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Ulmer-Saal, Lohr, T. Roth 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindesaal,  
 Partenstein, M. Nachtrab 

Mi, 22. Januar 

 19 Uhr Ökum. Gottesdienst in Rahmen der Ge-
betswoche zur Einheit der Christen, Aufer-
stehungskirche, Lohr, T. Roth, M. Hock 

Do, 23. Januar 

 16 Uhr Gottesdienst, AWO, Partenstein, M. Nachtrab 

Sa, 25. Januar 

 17 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche, Wiesthal, 
 M. Nachtrab 

 

So, 26. Januar | 3. Sonntag nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
C. Esgen 

 11.30 Uhr Tankstelle4der andere Gottesdienst,  
 Ulmer-Saal, Lohr, CVJM-Team 

Mi, 29. Januar 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 30. Januar 

 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, T. Roth 

 

So, 2. Februar | Letzter So. nach Epiphanias 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,   
 Auferstehungskirche, Lohr, M. Kelinske 

Do,  6. Februar 

 16.30 Uhr Gottesdienst, BeneVit, Frammersbach, 
 T. Roth 

 

So, 9. Februar | 4. So. vor der Passionszeit 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
D. Trautvetter 

 11 Uhr 11-UHR-FAMILIENKIRCHE , Ulmer-Haus, 
Lohr, Team, anschl. Mittagessen 

Mi, 12. Februar 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 13. Februar 

 15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Advita, Lohr, 
T. Roth 

 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, T. Roth 
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So, 1. Dez., 17.45 Uhr 
 Adventsblasen des Posaunenchors, 

Marktplatz, Lohr 
 

2.-20. Dez., Mo, Di, Do, Fr, 18 Uhr 
 Offenes Adventsliedersingen,  

Auferstehungskirche, Lohr 
 

Mo, 2. Dez., 19 Uhr 
 >Your Word“, Ulmer-Haus EG, Lohr 
 

Di, 3. Dez., 14.30-16.30 Uhr 
 Adventsfeier für Seniorinnen und 

Senioren, Ulmer-Saal, Lohr 
 

Fr-So, 6.-8. Dez. 
 Gemeinsame Präparandenfreizeit 
 der Lohrer und Partensteiner Konfir-

manden auf Burg Rothenfels 
 

So, 8. Dez., 17 Uhr 
 Festliches Konzert des Kantaten-

chors im Dekanatsbezirk, Aufer-
stehungskirche, Lohr, s. S. 7 

 

Mi, 11. Dez, 19 Uhr  
 KV-Sitzung Lohr (öffentl.), Ulmer-

Haus, Lohr 
 

Fr, 13. Dez., 19.30 Uhr 
 Perlen im Gesangbuch, Aufer-

stehungskirche, Lohr, s. S. 6 
 

Fr-So, 13.-15. Dez. 
 gemeinsame Adventsfreizeit,   
 Bischofsheim (Rhön) 
 
 

So, 15. Dez., 17.45 Uhr 
 Adventsblasen des Posaunenchors, 

Marktplatz, Lohr 
 

Mo, 16. Dez., 19 Uhr 
 >Your Word“, Ulmer-Haus EG, Lohr 
 

Mi, 18. Dez., 14.30 Uhr 
 Ökum. Seniorennachmittag, Ge-

meindehaus Partenstein 

 

Do, 9. Jan., 14.30-16.30 Uhr 
 >Café bei Ulmer“, s. S. 9 
 

Di, 14. Jan., 19 Uhr 
 Mitarbeiterdankabend, Ulmer-Saal, 

Lohr 
 

Mi, 15. Jan., 14.30 Uhr 
 Ökum. Seniorennachmittag, Ge-

meindehaus, Partenstein 
 

Mi, 22. Jan., 19 Uhr 
 Ökum. Gottesdienst mit anschl. Be-

gegnung mit der kath. Kirchenge-
meinde St. Michael, Auferstehungs-
kirche und Ulmer-Saal, Lohr 

 

Mo, 27. Jan., 19.30 Uhr 
 Abend des Gebets, Ulmer-Saal, Lohr 
 

Di, 28. Jan., 19 Uhr 
 >Your Word“, Ulmer-Haus EG, Lohr 
 

Fr-So, 31. Jan.-2. Feb. 
 Partensteiner Konfirmandenfreizeit, 

Burg Rothenfels 
 
 

Di, 4. Feb., 19 Uhr 
 >Your Word“, Ulmer-Haus EG, Lohr 
 

Do, 6. Feb., 14.30-16.30 Uhr 
 >Café bei Ulmer“, s. S. 9 
 

Mi, 12. Feb., 14.30 Uhr 
 Ökum. Seniorennachmittag, Ge-

meindehaus, Partenstein 
 

So, 16. Feb., 11 Uhr 
 Orgelmatinée, Auferstehungskirche, 

Lohr 
 

Di, 18. Feb., 19 Uhr 
 >Your Word“, Ulmer-Haus EG, Lohr 
 

Di, 25. Feb., 19.30 Uhr 
 Bibelabend in der Region 
 1. Abend, Evang. Gemeindehaus 

Marktheidenfeld, s. S. 16 
 

Mi, 26. Feb., 19.30 Uhr 
 Bibelabend in der Region 
 2. Abend, Evang. Gemeindehaus 

Partenstein, s. S. 16 
 

Mi, 27. Feb., 19.30 Uhr 
 Bibelabend in der Region 
 3. Abend, Ulmer-Haus, Lohr, s. S. 16 

Der jeweils nächste KV-Sitzungs-
termin in Partenstein wird während 

einer Sitzung vereinbart. 

DEZEMBER 

JANUAR 

TERMINE 
FEBRUAR 

So, 16. Februar | Septuagesimä 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Kelinske 

 10 Uhr Gottesdienst, Ulmer-Saal, Lohr, T. Roth, 
anschl. Orgel-Matinée in der Auferste-
hungskirche 

Do, 20. Februar 

 16 Uhr Gottesdienst, AWO-Seniorenzentrum, 
 Partenstein, T. Roth 

Sa, 22. Februar 

 17 Uhr Gottesdienst, kath. Kirche, Wiesen,  
 M. Nachtrab 

 

 

So, 23. Februar | Sexagesimä 

 9.30 Uhr Gottesdienst, Christuskirche, Partenstein, 
M. Nachtrab 

 10 Uhr Gottesdienst, Auferstehungskirche, Lohr, 
M. Kelinske 

 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindesaal,  
 Partenstein, M. Nachtrab 

 11.30 Uhr Tankstelle4der andere Gottesdienst,  
 Ulmer-Saal, Lohr, CVJM-Team 

Mi, 26. Februar 

 18 Uhr Friedensgebet, Auferstehungskirche, Lohr 

Do, 27. Februar 

 16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, St. Martin, 
Lohr, M. Kelinske 

Die Termine für die KV-Sitzungen in Lohr wer-
den für 2025 erst im Dezember vereinbart. 
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CHÖRE  Lohr, Ulmer-Haus  
 (Kontakt: Mark Genzel, mark.genzel@elkb.de)  
Posaunenchor dienstags, 19.45-21 Uhr, wöchentlich 
Gospelchor dienstags, 18.15-19.45 Uhr, 14-tägl., gerade Wochen 
Kantatenchor mittwochs, 19.30-21 Uhr, nach Probenplan 
Projektchor Gottesdienst und Coro piccolo nach Absprache 

B IBEL-/GEBETSKREISE Lohr, Ulmer-Haus (Kontakt: Pfarrbüro 09352 871613) 
Your Word-Bibelkreis ab 2025 dienstags, 19 Uhr, EG Atrium, s. Termine 
 (Kontakt: Pfr. M. Kelinske, 09352 2648) 
Bibelkreis donnerstags, 19 Uhr, EG, 14-tägl., gerade Wochen 
Abend des Gebets montags, 19.30 Uhr, Ulmer-Saal, s. Termine 

CHÖRE Partenstein  
Posaunenchor  mittwochs, 20-21.30 Uhr, >Alte Schule“, Oberer Weg 
  (Kontakt: Adolf Amend, 09355 2383) 
Kirchenchor  dienstags, 18.30 Uhr, nach Probenplan, Gemeindehaus 
  Partenstein (Kontakt: E. Sintermann, 09355 523) 

MUTTER-K IND-GRUPPE Partenstein, Gemeindesaal (Kontakt: Pfarrbüro Parten-
 stein, 09355 1242) dienstags, 10-11 Uhr  

ELTERN-K IND-GRUPPE Lohr, (Kontakt: Evelin Faß, 06020 2506) 
 donnerstags, 10-11.30 Uhr, EG Ulmer-Haus 

MÄNNERKREIS  Lohr, Ort und Zeit monatlich nach Absprache 
 (Kontakt: M. Wehrwein, 09352 6020902) 

GRUPPEN UND KREISE 

Im Oktober nahmen fünf Kon-
firmandinnen und vier Konfir-
manden am KonfiCastle, der 
Konfirmandenfreizeit des 
CVJM Bayern, teil. Begleitet 

wurden sie von den Mitarbeiterinnen Emma Wehr-
wein und Annika Laube sowie von Pfarrer Michael 
Kelinske (v.re.n.li.). Während der abwechslungsreichen 
Zeit auf Burg Wernfels wurde viel gespielt und ge-
lacht. Daneben brachten morgendliches Bibellesen, 
moderne Gottesdienste mit der Lobpreisband JAMIT, 
gemeinsame Abendgebete und der geniale Zauber-
künstler Mr. Joy die frohe Botschaft von Jesus Chris-
tus den Jugendlichen auf ganz verschiedene Weise 
nahe. So hatte jeder die Möglichkeit, etwas Neues von 
Jesus zu erfahren und vielleicht den ersten Schritt im 
Glauben zu tun. Mit einer fröhlichen Auferstehungs-
feier im Festsaal, bei der gesungen, getanzt und ge-
lacht werden konnte, endete das Wochenende. Weite-
re Einblicke in das KonfiCastle 2024 gibt im Folgen-
den unsere Konfirmandin Julin. 

„Als wir am 4. Oktober gegen 17 Uhr auf der Burg Wernfels an-
kamen, hatten wir etwas Zeit, unsere Zimmer zu beziehen. Im 
Anschluss gab es dann Abendessen. Das Essen war sehr vielfältig, 
wie auch die Sportangebote am nächsten Morgen. Man konnte 
von Yoga bis Volleyball jede beliebige Aktivität unternehmen. 
Über die drei Tage verteilt, gab es auch immer wieder Zeit in den 
Gemeinden, wie auch Zeit als große Gruppe im Festsaal. Ein High-
light war der Zauberer Mr. Joy. Er zerschnitt Menschen zum 
Schein und tat viele weitere atemberaubende Kunststücke. Bei 
den Burgspielen war man etwas mehr gefordert. Sie waren aufge-
baut wie eine Art Schatzsuche. Am Montag, den 7. Oktober ging 
es dann leider auch schon wieder nach Hause.< 

Julin 
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Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem Ge-
burtstag sagen wir:  

Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll 
nicht von dir weichen und der Bund meines Friedens wird nicht hinfallen, 
spricht der Herr, der sich erbarmt über dich! 

Jesaja 54,10 

Wir wünschen Ihnen, dass die Worte dieser Verheißung Wurzeln 
schlagen in Ihrer Seele und Ihnen immer wieder neu Kraft und Zu-
versicht schenken auf dem Weg, der noch vor Ihnen liegt! 

Leonard Englert, Neuhütten 

Getauft und in die christliche 
Gemeinde aufgenommen wurde:  
(August bis Oktober 2024) 

Mögen Engel dich begleiten,  
auf dem Weg, der vor dir liegt, 
mögen sie dir immer zeigen,  
dass dich Gott unendlich liebt! 

Pfr. Jürgen Grote 

Wir trauern um unsere verstorbenen 
Schwestern und Brüder in Christus:  
(24. Juli - 23. Oktober 2024) 

Wolfgang Stapf, 63 Jahre 
Gerhard Annemüller, 85 Jahre 
Jutta Ehm, 86 Jahre 
Gottfried Steigerwald, 90 Jahre 
Herbert Nonnenmacher, 85 Jahre 
Elvis Kouassi, 27 Jahre 
Rudolf Öhler, 78 Jahre 
Isolde Kunkel, 92 Jahre 
Irene Bernd, 87 Jahre 
Karl-Heinz Steigerwald, 81 Jahre 
Charlotte Amend, 96 Jahre 
Ingrid Baumann, 79 Jahre 
Dieter Bullinger, 88 Jahre 

Den trauernden Angehörigen wünschen wir 
von Herzen Trost, Kraft und Hoffnung für 
ihren Weg. 

Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht. 
Glaubt an Gott und glaubt an mich! Im Hause  
meines Vaters sind viele Wohnungen. 
Johannes-Evangelium 14, 1 und 2a 
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 FREUD UND LEID 
▪ Partenstein 

Maximilian und Melissa Mehrlich, geb. Manzl, Partenstein 
Kevin und Sarah Schätzlein, geb. Franz, Birkenfeld-Billingshausen 
David Stürmer und Jasmin Welzenbach, Frammersbach 
Marco und Laura Kunkel, geb. Nusdorfer, Partenstein 
Jens und Samenta Amend, geb. Krebs, Partenstein 
Karim Rüttinger, geb. Abu-Yahya und Louisa Rüttinger, Frammersbach 
Sebastian und Carolin Amend, geb. Fries, Flörsbachtal 
Dennis und Helena Götz, geb. Neuf, Partenstein 

Getraut wurden:  
(August bis Oktober 2024) 

Einen Menschen zu lieben heißt, ihn so zu sehen, wie 
Gott ihn gemeint hat.  

Fjodor Michailowitsch Dostojewski (1821-1881) 
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Leider dürfen wir Geburtstagdaten aufgrund datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen nicht in der Online-Ausgabe veröffentlichen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fgutezitate.com%2Fzitat%2F237730&data=05%7C02%7Ccarolin.esgen%40elkb.de%7C50e8ccdab4d841180daa08dcfe718dfc%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638665010863106194%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fgutezitate.com%2Fzitat%2F237730&data=05%7C02%7Ccarolin.esgen%40elkb.de%7C50e8ccdab4d841180daa08dcfe718dfc%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638665010863106194%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d
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NEUES 
& aus Partenstein 

Erstes Zusammentreffen der Krippenspielkinder 
am Montag, den 2. Dez. um 17 Uhr im evang. 
Gemeindesaal. Die weiteren Termine zur Probe 
sind montags, 9. und 16. Dez., jeweils 17 Uhr im 
Gemeindesaal sowie die Generalprobe in der Kir-
che am Montag, 23. Dez. um 17 Uhr.  
Herzliche Einladung an alle Kinder!  

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten wurden 
in den Kirchenvorstand gewählt (in der Reihen-
folge der Stimmenzahl): Hermann Diehl, Elisa-
beth Sintermann, Helmut Neuf, Caroline Maiber-
ger, Karl-Heinz Joswig, Karin Stürmer, Günther 
Neuf, Andrea Mehrlich. Zwei weitere Mitglieder 
werden in der nächsten Kirchenvorstandssitzung 
nach Druckfreigabe des Gemeindebriefs berufen, 
so dass der Kirchenvorstand mit dem Vorsitzen-
den Pfarrer Michael Nachtrab aus 11 stimmbe-
rechtigten Mitgliedern besteht.  
Von insgesamt 1.409 Stimmberechtigten haben 
401 Wählerinnen und Wähler ihre Stimme abge-
geben, was einer Wahlbeteiligung von 28,5 % 
entspricht. Davon waren: 354 gültige Stimmen, 
47 nichtige Stimmen (Blaue Umschläge mit 
Stimmzetteln, die auf Grund des fehlenden 
Wahlausweises keinem Wahlberechtigten zuge-
ordnet werden konnten.) Die neuen Kirchenvor-
steher werden im Gottesdienst am 1. Advent in 
ihr Amt eingeführt. Wir danken allen, die ihr 
Wahlrecht in Anspruch genommen haben. 

03.12.2024 
17.12.2024 
14.01.2025 
28.01.2025 
11.02.2025 
18.02.2025 

Wahlergebnis der Kirchenvorstandswahl 
am 20. Oktober 2024 

Proben zum Krippenspiel - Einladung! 

Der Kirchenvorstand der evange-
lischen Kirchengemeinde  
Partenstein und der Vorstand des 
evangelischen Diakonievereins 
gedenken in tiefem Dank und 
bleibender Verbundenheit ihrem 
langjährigen Mitglied  
 
Karl-Heinz Steigerwald,  

 
der am 12. Oktober 2024 völlig unerwartet verstarb.  
 
Karl-Heinz Steigerwald hat über 18 Jahre hinweg  
mit großem Engagement sein Organisationstalent  
und seine Kreativität eingebracht und viele segens-
reiche Spuren hinterlassen, so etwa bei der Innen-  
und Außenrenovierung unserer Christuskirche und bei  
vielen Festlichkeiten der Gemeinde und des Diakonie-
vereins. Im Kirchenvorstand war er auch stellvertre-
tender Vertrauensmann.  
 
Unser Mitgefühl gilt ganz besonders seiner Ehefrau 
Ruth und seiner ganzen Familie. Wir glauben ihn jetzt 
geborgen in Gottes guten Mächten, und zugleich wird 
er immer einer von uns bleiben! 

Präparandenunterricht 
immer dienstags,  
16.30 Uhr 3 17.30 Uhr 

Seit dem 1. Oktober 2024 hat Frau Laura Weider die Pflegedienstleitung in der evang. 
Diakoniestation Partenstein übernommen. Frau Weider ist seit 2013 als examinierte Ge-
sundheits3 und Krankenpflegerin in der Pflege beschäftigt, seit 2017 in 
der Diakoniestation. Hier sammelte sie auch seit 2021 bereits Erfahrungen 
als stellvertretende Pflegedienstleitung. Wir wünschen Gottes Segen und 
viel Freude mit der neuen Verantwortung und Aufgabe. 

Neue Pflegedienstleitung der evang. Diakoniestation Partenstein 
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Konfirmandenunterricht 
immer donnerstags,  

17.30 Uhr 3 18.30 Uhr 
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Daten werden mit den 
Konfirmanden noch 

direkt vereinbart 

Im ökum. Gottesdienst am 31. Dezember um 17 Uhr in 
der kath. Kirche in Partenstein gedenken wir auch der 
evang. und kath. Verstorbenen aus diesem Jahr.  
Der Gottesdienst wird von Pfarrer Michael Nachtrab 
und Pastoralreferent Johannes Reuter geleitet. 

Ökum. Gottesdienst mit Verstorbenengedenken 
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PINNWAND 

RÜCKMELDUNGEN  
zum Gemeindebrief 

Das Redaktionsteam freut sich 
über die positiven Rückmeldungen  
zum Inhalt des gemeinsamen Gemeindebriefs.  

Das Layout wurde überarbeitet, v.a. hinsichtlich Lesbar-
keit der Gottesdienstliste und stärkerer Farbunterschied 
für Partenstein und Lohr.  

Einige der Lohrer Austräger und Leserinnen empfinden 
die neue Größe als unpraktisch. Dieses wurde im Lohrer 
Kirchenvorstand besprochen. Der KV beschloss, bei A4 zu 
bleiben und das Thema in einem Jahr erneut zu betrach-
ten. Die durchweg positiven Rückmeldungen aus Parten-
stein stützen diese Entscheidung. Danke für alle kon-
struktiven Rückmeldungen. Wir wünschen weiterhin 
Freude und geistliche Anstöße beim Stöbern und Lesen! 

KIRCHGELD 

Gut 13.771 € Kirchgeld (Stand 6.11.2024) sind bei der 
Kirchengemeinde Lohr bereits für 2024 eingegangen. 
Vielen Dank! Das Kirchgeld kommt Ihrer Kirchenge-
meinde direkt zugute, der Verwendungszweck wird im 
Kirchgeldbrief benannt oder ist im Pfarrbüro zu erfra-
gen. Je nach Einkommen stufen Sie sich selbst ein und 
zahl zwischen 10 und 120 Euro für das Jahr. Weitere 
Infos erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.  

Die Kirchengemeinden Partenstein und Lohr bitten 
freundlich um die Zahlungen für 2024 in nächster 
Zeit. Danke! 

In der Advents3 und Weihnachtszeit 
bitten wir um Unterstützung der 
Aktion >Brot für die Welt“.  
 

Dem Gemeindebrief liegen Spendenumschläge bei,  
die in die Kollektenkörbe eingelegt 
werden können. Gerne können Sie 
auch überweisen.  
Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 
Infos: www.brot-fuer-die-welt.de .  

Ein Thema. Drei Abende. Drei evang. Kirchengemeinden. Bibel 
zum Mitmachen. Guido Baltes aus Marburg, gibt die kurzwei-
ligen, fundierten Impulse und führt ins Gespräch. Die Abende 
in lockerer Atmosphäre werden musikalisch von Gruppen der 
Gemeinden ausgestaltet und von Gemeindepfarrern geleitet. 
Die Veranstaltungen können einzeln besucht werden, aber es 
lohnt sich, alle zu erleben! Für Spenden zur Ausgabendeckung 
sind wir dankbar. Mitfahrgelegenheit: Pfarramt, 09352 871613. 

GEMEINSAM: Bibeltage in der Region Süd 
>Fest gegründet: Die jüdischen Feste als Fundament des christlichen Glaubens“ 

Dienstag, 25. Februar, 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Marktheidenfeld: „Neujahr und Laub-
hüttenfest: Von Gott geschaffen< 
 

Mittwoch, 26. Februar, 19.30 Uhr  
im Gemeindehaus Partenstein: „Passafest und Pfingsten: 
Von Gott befreit= 
 

Donnerstag, 27. Februar, 19.30 Uhr  
im Ulmer-Haus Lohr: „Tage der Umkehr und das Fest der 
Versöhnung: Mit Gott versöhnt< 

Dr. Guido Baltes,  
Marburg, *1968 

Evang. Theologe, Pfarrer, 
Musiker, Songwriter, Autor 

Bibeltage 
mit Fundament 

25.-27. Februar 

2024 

ALPHA-KURS in der Kirchengemeinde Gemünden 

& für alle, die über den Glauben reden möchten. Mit 
Abendessen, Film, Austausch in Gruppen. Schnupper-
abend am 10. Jan., 19 Uhr, Baumgartenweg 4, Ge-
münden. Infos auf www.gemuenden-evangelisch.de oder 
bei Pfarrer Schweizer, Gemünden, 09351 3485. 

Bitte beachten Sie, dass an den Festtagen Gottesdienste 
auch in Rothenbuch ( 24.12., 20 Uhr) und Neustadt-
Erlach (26.12., 10 Uhr) gefeiert werden.  
Herzliche Einladung. 

WINTERKIRCHE IN LOHR 
An einem Sonntag von Nov.3 März wird Gottesdienst im 
warmem Ulmer-Saal gefeiert: 15. Dez., 19. Jan. 16. Feb.! 
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NEUES 
& aus dem Dekanat 

Verabschiedung von Pfarrer Bodo Bergk 

Gremien im Dekanat werden neu gebildet 

Dienst der Prädikanten 

Neue Kirchenvorstände 

Fortbildungsangebot für Ehrenamtliche in 
Partenstein, Gemünden und Lohr 

Foto: privat. 

Am Samstag, 7.12.2024, wird Pfr. Friedrich Bodo Bergk 
in Wildflecken verabschiedet. Er tritt zum 1.1.25 in 
den Ruhestand. Da es für die seit 1.2. vakante Pfarr-
stelle Bad Brückenau leider noch keine Bewerbung 
gibt, sind somit in der Region Nord zwei Stellen vakant 
und im Dekanat insgesamt 4,0 von 17,5 Stellen. Kir-
chenvorstand und Dekanatsausschuss haben die Stel-
lenausschreibung bereits auf den Weg gebracht. Es ist 
wichtig, für alle, die Vertretungsaufgaben überneh-

men, und für die geeignete Beset-
zung der vakanten Stellen zu beten. 
Der Gottesdienst zur Verabschiedung 
von Pfarrer Bergk beginnt um 14 Uhr 
in der Kreuzkirche Wildflecken. 

Nach den Kirchenvorstandswahlen werden auch die 
Gremien im Dekanat neu gebildet. Die Dekanatssyno-
de, die einmal im Jahr als Vertretung aller Kirchenge-
meinden und Einrichtungen im Dekanatsbezirk tagt, 
wird neu zusammengesetzt und wählt im neuen Jahr 
den Dekanatsausschuss. Ebenso werden die Beauftrag-
ten für die Dekanatsfrauenarbeit neu gewählt. Hier 
können sich nicht nur Kirchenvorsteherinnen, sondern 
alle Frauen aus den Gemeinden zur Wahl stellen und 
engagieren. Gerne können neue Ideen und christliche 
Angebote für Frauen entwickelt werden. 

Der Dienst der Lektoren und Lektorinnen sowie der 
Prädikanten und Prädikantinnen (sie dürfen im Unter-
schied zu den Lektoren Predigten selbst verfassen und 
das Abendmahl einsetzen) gewinnt bei weniger haupt-
amtlichem Personal zunehmend an Bedeutung. Es ist 
wichtig, dass Pfarrer und Kirchenvorstände geeignete 

Menschen aus der Mitte der Ge-
meinde zu diesem Dienst vorschla-
gen und ermutigen. Am 4. Advent 
wird Martin Hentschel in Geroda 
nach abgeschlossener Prädikanten-
ausbildung zu diesem Dienst beauf-
tragt; im neuen Jahr beginnt Andrea 
Hahn aus Wildflecken die Ausbil-
dung zur Prädikantin. Prädikant 

Wilfried Abel wird ab Januar eine Weiterbildung absol-
vieren, die ihn befähigt, auch Beerdigungen in seiner 
Gemeinde zu halten. Solche Kurse (auch für Taufen 
und Trauungen) bietet unsere Landeskirche neuerdings 
an und beschreitet somit neue Wege. 

Martin Hentschel. 
 Foto: Christel Hentschel. 

Am 20.10.2024 wurden in Bayern die Kirchenvorstän-
de neu gewählt. Die Wahlbeteiligung lag durchschnitt-
lich bei 24,2 % (2018: 25,7 %). Im Dekanat Lohr lag 
sie bei 25,7 %. Vielerorts zeigte sich, dass es schwieri-
ger wird, Ehrenamtliche für eine sechsjährige Mitar-
beit in der Gemeindeleitung zu gewinnen. In der Kir-
chengemeinde Wildflecken konnte die Wahl nicht 
durchgeführt werden, weil kein Wahlvorschlag mit der 
Mindestanzahl von Kandidierenden aufgestellt werden 
konnte. Die neuen Kirchenvorstände werden am 1. De-
zember in ihr Amt einge-
führt. Bayernweit findet am 
8. Februar ein Impulstag 
für die neuen Kirchenvor-
stände mit erwarteten 
1200 Teilnehmern im Mes-
sezentrum Nürnberg statt. Das Dekanat Lohr lädt die 
neuen Kirchenvorstände zu einer Wochenendfreizeit 
im Tagungszentrum Hohe Rhön von 4.-6. April 2025 
zum Thema >Geistlich leiten im Kirchenvorstand“ ein. 

Das Dekanat bietet interessierten Gemeindegliedern in 
Zusammenarbeit mit der >Bildungsinitiative Seelsorge 
und Lebensberatung“ ein dreiteiliges >Grundlagen-
seminar begleitende Seelsorge“ an.  
Es vermittelt Kenntnisse 
grundlegender Lebenspro-
zesse, Hilfen zur Kommuni-
kation, Anleitung zur Selbst
- und Fremdwahrnehmung 
sowie Hilfen für die Begegnung mit depressiven und 
ängstlichen Menschen. Neben grundlegenden psycho-
logischen Kenntnissen werden auch Ressourcen aus 
dem christlichen Glauben integriert. Das Seminar kann 
z.B. im ehrenamtlichen Besuchsdienst gut angewandt 
werden. Termine: 23./24.5.25 in Partenstein; 27./28.6. 
in Gemünden; 18./19.7. in Lohr (jeweils Freitag Nach-
mittag bis Samstag Abend). Schnupperabend am Do, 
27. März, um 19.30 Uhr im Ulmer-Haus, Lohr. Wei-
tere Informationen auf ausliegenden Flyern und 
www.evang-dekanat-lohr.de . Anmeldeschluss: 31.03.25 
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RÜCKBLICK UND STELLENANGEBOTE 
Ein regionaler Poaunenchor 
geleitet von Adolf Amend (li.) 
gestaltete den Gottesdienst 
im Festzelt der Lohrer Spes-
sartfestwoche musikalisch 
aus. Am gleichen Abend: 
Konzert bei Kerzenschein 
mit Orgelwerken von Bach, 
Buxtehude und Liszt mit 
Mark Genzel an der Orgel. 
 

 
Fake News? Was können wir glauben? 
 
Viele Infos zu Fakten und Fake News und einen lebhaften Austausch mit dem Journalis-
ten und Politologen Christoph Irion, Geschäftsführer der Medieninitiative pro, gab es im 
Partensteiner Gemeindehaus. Auf der Webpräsenz der Medieninitiative 
heißt es: „Das Christliche Medienmagazin PRO verdeutlicht die Relevanz  
der christlichen Botschaft in aktuellen Themen und stärkt die Medien-
kompetenz.<  Magazine und Newsletter sind kostenfrei zu abonnieren: 

 
 

 
 
Konzert in Lohr: Mystische Spiritualität in Musik und Text 
 
& mit Werken u.a. von Reger, Campra, Alain, Genzel und des zeitgenössischen Kompo-
nisten Enjott Schneider. Die Musik wechselte sich mit Texten von Gerhard Tersteegen, 
Dag Hammarskjöld und Jakob Böhme ab, dessen vom intensiven Naturerleben geprägten 
Gedanken auch vertont wurden. Ein dialogischer Impuls führte in die The-
matik ein. Das geistliche Konzert mit Mezzosopranistin Johanna Krell und  
Mark Genzel an der Orgel könnte auch an einem anderen Ort  
erneut zur Aufführung kommen. 

 
 
 

Foto: Ines Heinecke. 

Pfarrer M. Nachtrab und Christoph Irion. 

Fotos: Martin Henning. 

www.medieninitiative.pro 

www.ev-kirchenmusik-lohr.de 
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Sie möchten gerne einer sinnvollen Nebenbeschäftigung 

mit angemessener Bezahlung in der hauswirtschaftlichen 
Betreuung nachgehen? 

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf! 
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich; 
die Einweisung erfolgt vor Ort. 
 

Unsere Kontaktdaten: 
Diakonieverein Partenstein 

und Umgebung e.V. 
Pfarrer Michael Nachtrab 

Kirchgasse 2, 97846 Partenstein 

Tel.: 09355/1242 

E-Mail: pfarramt.partenstein@elkb.de 

 
Der evangelische Diakonieverein 

Partenstein 
 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine(n) Pflegefachkraft 
oder eine(n) Pflegehelfer/in 

für den Dienst in der ambulanten Patientenbetreuung. 
 
Vollzeit oder Teilzeit möglich. 
 

Bezahlung tariflich nach AVR. 
Bewerbungen bitte an 

Pfarrer Michael Nachtrab 

Kirchgasse 2, 97846 Partenstein 

Tel.: 09355/1242 

E-Mail: pfarramt.partenstein@elkb.de 

mailto:pfarramt.partenstein@elkb.de
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Evangelischer Diakonieverein Partenstein 
und Umgebung e. V. 

 

Ganzheitliche P昀氀ege in christlicher Verantwortung 

Wir sind für SIE da! 
 

Unsere Leistungen: 
Beratung nach §37 SGB XI 

- Info´s und Tipps rund um den P昀氀egegrad, das P昀氀egegeld und 
zur P昀氀egebegutachtung 

- Nachweis für die P昀氀egekasse 

Behandlungsp昀氀ege nach SGB V 

- An-/ Ausziehen von Kompressionsstrümpfen 

 - Richten von Medikamenten/Medikamentengabe 

 -Wundversorgung 

 Grundp昀氀ege nach SGB XI 
 - Hilfe bei der Körperp昀氀ege 

 -Prophylaxe 

 -Ernährung 

 

Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach §45 SGB XI 
- Hilfe bei der Haushaltsführung 

-Spaziergänge, Gesellscha昀琀sspiele, Beschä昀琀igungsangebote 

 

Verhinderungp昀氀ege nach §39 SGB XI 
………………………………………………………………………………………………… 

 

Geschä昀琀sführer: Pfarrer Michael Nachtrab 

P昀氀egedienstleitung: Laura Weider 

Tel. 09355 / 99903 

E-Mail: diakonie.partenstein@outlook.de 

mailto:diakonie.partenstein@outlook.de
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Wir schielen 

 nach Christus hier 

 und Erfolgen dort. 

Wir schielen 

 nach Christus hier 

 und dem Mammon dort. 

Wir schielen 

 nach Christus hier 

 und den Waffen dort. 

 

 

Vom Beilstein, Lohr, Richtung Partenstein geblickt. 

Viadukt, Partenstein.  

Du stellst meine Füße 

auf weiten Raum. 

Psalm 31.9 


